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Inhalt und Ziel 

Das Doktorandenkolloquium richtet sich an Doktoratsstudierende, die rechtsvergleichende und/oder 

europarechtliche Themen bzw. Themen mit rechtsvergleichenden und/oder europarechtlichen 

Bezügen bearbeiten und nach weiteren Impulsen methodischer und/oder inhaltlicher Art für ihre 

Arbeit suchen. Der inhaltliche Schwerpunkt liegt im europäischen, vergleichenden und internationalen 

Privat- und Wirtschaftsrecht. Das Kolloquium kann auch von Doktoratsstudierenden besucht werden, 

die sich Fragen des institutionellen Unionsrechts bzw. der Gerichtsbarkeit der Unionsgerichte widmen.  

Das Kolloquium dient dem Ziel, die individuelle Betreuung der Doktorarbeiten um die Vermittlung von 

Kompetenzen zu ergänzen, die das wissenschaftliche Arbeiten der Doktoratsstudierenden erleichtern. 

Ausserdem sollen die Doktoratsstudierenden durch einen Besuch des Europäischen Gerichtshofs 

(EuGH) in Luxemburg die Arbeitsweise des EuGH kennenlernen und mit der europäischen 

Methodenlehre vertraut gemacht werden. 



 

Ablauf 

Die Vorbesprechung zum Doktorandenkolloquium findet am Montag, 30. September, 12:00 – 13:30, 

statt. Die Teilnahme ist persönlich oder online möglich. Der Ort bzw. der Link wird noch rechtzeitig 

mitgeteilt. Im Rahmen dieser Vorbesprechung wird auch eine Einführung in das Verfassen 

rechtsvergleichender Arbeiten geboten. 

Eine Skizze Ihres Vortrags (max. 10 Seiten) reichen Sie bitte bis spätestens Sonntag, 10. November 2024 

per email an lst.heiss@ius.uzh.ch ein.  

Das Kolloquium wird am EuGH in Luxemburg in Blockform abgehalten (3. bis 5. Dezember 2024). Die 

Anreise muss spätestens am Montag, 2. Dezember 2024 abends erfolgen, die Rückreise kann 

frühestens am Donnerstag, 5. Dezember 2024 nachmittags angetreten werden. 

An einem Halbtag werden die TeilnehmerInnen ihre Themen und den Stand ihrer Doktorarbeiten 

präsentieren. Die übrige Zeit wird einem Besuch einer mündlichen Verhandlung am EuGH und 

persönlichen Begegnungen mit Vertretern des EuGH gewidmet sein. In diesem Rahmen wird 

Dr. Andová mit den Doktoratsstudierenden die Bedeutung und die Auslegung von Präzedenzfällen des 

EuGH anhand von konkreten Beispielen erläutern. Ferner wird, je nach Verfügbarkeit, der EFTA-

Gerichtshof bzw. das Europäische Parlament besucht. Ein genaues Programm und allfällige Materialien 

erhalten Sie noch rechtzeitig vor dem Veranstaltungstermin. 

 

Reise, Unterkunft und Kosten 

Direktflüge bietet Swiss International Airline an. Eine Buchungsanfrage vom 3.6.2024 ergab eine 

passende Verbindung zum Gesamtpreis von CHF 243, 45. 

Eine Anreise per Bahn dauert ab 4 h 41 in, die meisten Verbindungen aber 5h 23 min. 

Eine Unterbringung wäre z.B. im d’Coque Hotel *** Superior (unweit des EuGH) möglich. Nach 

Buchungsabfrage über Booking vom 3.6.2024 wären die Kosten für 3 Nächte bei Doppelbelegung CHF 

485 (242.50 CHF pro Person), bei Einzelbelegung CHF 388. Die Preise sind jeweils inkl. Frühstück. 

Im Youth Hostel Luxembourg City würde die Unterbringung (inkl. Frühstück) zwischen CHF 100 und 

125 kosten. 

Bei Bedarf gewährt der Lehrstuhl den Doktoratsstudierenden einen Reisekostenzuschuss von CHF 

200. 

Die Doktoratsstudierenden werden gebeten, bis zur endgültigen Bestätigung des Stattfindens der 

Veranstaltung keine bzw. kostenlos stornierbare Buchungen vorzunehmen. 

Anmeldung 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 25. September 2024 unter lst.heiss@ius.uzh.ch an. Bitte geben 

Sie Ihr Dissertationsthema an und schliessen Sie ein kurzes CV sowie Leistungsausweise zu Ihrem 

Bachelor- und Masterstudium an. 

Teilnehmerzahl: min. 4, max. 6. 
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